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Servette ist  Schwelzer-
melster.Der Servette-Klub
hat ihn verdient gewon-

nen.Es ist  d ie ausgegl i -
chenste l.{annschaft, die
wir  in der Schwelz haben,
Sie hat nlcht nur eine
gute Mannschaft ,s le hat
auch sehr gute Ersatzspie-
ler.Dle Mannschaft ver-
dankt den Sieg,wei l  s le
ein sehr gutes l ' , l i t telfeld 1
splel  haben,Es' ist  e in 1

Slegnder gerecht sein
darfrwei l  s le bis jetzt

LLFa

in der Finalrunde alle 9
Spiele gewonnen haben.
Ich gäaube einfachrdass
sie den Meister gewonnen..
habenrals s ie das erste
Spüe1 gegen Zürich gehran-
nen.Das Spiel  von Servette
komntrwie gesagtraus dem
Mit te l fe ld.  Ihr  engl lsches
Spiel bttngt in den ander
ren Mannschaften oft Ver-
wirrung,Im Ganzen ist  der
Sehweizermeister Servette -
Genf dle beste Mannschaft
der SchweLz,

Moritz von Eyss
S' 'eAe arcch cc.*A
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E-n cJ e ,i er
vorlürÄ-"uro. a"r "sprayer
von Zür ich" gefasst .  In der
Nacht auf den 12. Junl  hat te
lhn eln Betr lebswächter belm
Sprayen erwischt und gestel l t .
Es kam zu elnem Handgemenge,
wobel der Sprayer fl iehen
konnte. Der Betrlebswächter
hatte s ich jedoch ein aussage-
kräf t lges Signalement des Un-
bekannten gemerkt ,  Am näch--
sten Morgen f ie l  e lnern Pol izel-
detekt lv,  der eben die neueste
Sprayung photographlerce, ein
Mann auf, der etwas zu suchen
schien und der Beschreibung
des Betriebswächters auffallend
ähnl ieh sah. Auf dem Pol izei-
posten gestand der Unbekannte,
der Sprayet zv sein.
Am L4. Juni wuidb. im Taees An-
zeiger ein Bri-ef des Spiayers
veröffentl icht, den Herr Hugo
Leber, Redaktor des Tagi und
Abonnent von I'{AMOAROS, ein
paar Wochen vorher als Dank
für\  seln Strel f l icht  , 'Dle Spray-
erin" erhalten hatte.
ZweL Tage später widmete der
Tages Anzeiger eine ganze Seite I
dem Spray€rr Huge Leber ftihrte 1
ein Gespräch mlt lhm und be- 

-

schrieb lhn folgendermassenr l
"Er kam, gestern Freitagmorgen,

S p rä y ola
äuf-aie---neoätcti-on;
den morgendlichen
regenr ein Mannr m
braunkariertes Jac
blaue Hose, das be
ln der Hand einen
menschlrm. 39 Jahr
nach Pol izeiber ich
einen kurzen, röul
Br l l le mit  gelbl ic
rahmenfassung. Der
unauffäl l ig '  eher
Nach dem Namen sol
f ragc werdenr er h
nlcht  prelsgebenl
eraohi-schen sol l  !
äeiä."  (TA 16.6,1

----
Am gleichen Tag f
Theaqena auf dem
hof eine Diskussi
und contra Spraye
geleltet von Karl
Lehrer und Kanton
meisten Leute im l
für den Sprayer.
sagte,  dass sein t
Zeichnung hatte e
lassen für 148o. -
Auf die Frager w€
teuren Reinigunge
würde, antwortete
Gmünderr "Kannst l
sagen, wer den Sc,
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Der nächste MAMOAROS er-
scheint  am 5.Jul i .
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S p r a '  y at a Sevt tnalereiT von
tüf die- rcrr
den morgendlichen Frühsommer-
regen, äin l"lann, mittelgross
Uräunüariertes Jackett, dunkel-
Ul"ue Hose, das beige Hemd offen'
in der Hanil einen welnroten Da-
menschlrm. 39 Jahre al t  is t  er ,
nach Pol izeiber icht i  €r  t rägt
einen kurzen, röt l ichen Bart t
Brt l le mit  gelbl icher Metal l -
rahmenfassung. Der Elndruck t
unauffäl l ig,  eher schüchtern,
Nach dem Namen sol1 nicht  ge-
fragc werden, er i+ürde ihn auch
ntct t  preisgebenl  auch.Yom. Bio-
eiaohi^schen-soll kaum dle Rede
äeiir. . '  (TA L6,6 'r979)
Am gleichen Tag fand in der
Theaqena auf dem Münster-
hof elne Diskussion "Pro
und contra Sprayer" stat t ,
geleitet von Karl Gmünder,
Lehrer und Kantonsrat. Dle
meisten Leute im Zelt waren
für den Sprayer. Ein Gegner
sagte,  dass sein Chef elne
Zeichnung hatte entfernen
lassen für 148o, - Franken.
Auf dle Frage, hrer dlese
teuren Reinigungen bezahlen
würde, antwortete Karl
Gmünderr "Kannst Du rnlr
sagen, wer den Schaden zahlt

für  d ie v ie le
klötze?" Da rn
wesenden lach
Fragestel ler
Vlele Befürwo
Spraymännchen
man sol le s ie
Einer fragte
Diskussion er
geftihrt werde
schon geschna
In .v ie len Zür
wurden seithe
serbriefe und
Thema Sprayer
A1le drehen s
chen Fragenr
oder Schmiere
den Mann belo
strafen?"
Seit  der Spra
de, s ind sein
das Gesprächs
Zürich.
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; er t<äm-öürcfr
Frühsommer-

rni t te l8ross
ckett ,  dunkel-
eige Hernd offent

welnroten Da-
re al t  is t  er '
ht ;  er  t rägt
l ichen BarE,
cher l ' letall-
r  Eindrucks
' schücht,ern.
11 nicht  ge-
würde lhn auch

auch vom Bi-o-
kaum dle Rede
LeTe)
[and in der
Münster-

Lon "Pro
Jr"  stat t ,
I Gmünder,
lsrat .  Dle
ZeLt !{aren
Ein Gegner
Chef elne

lntfernen
. Franken.
l r  d lese
ln bezahlen
l Karl
Du mir
:haden zahlt

Sevt trt al er eiT v6''n0 rlo,,clo J "[n äre,
für die vielän*neuen Beiön:-
k lötze?" Da mussten al le An-
wesenden lachen, sogar der
Fragesteller verzog 

-den 
l, lund,

Vlele Befürworter iagten, dte
lSpraymännchen seien Kunst und
/ man sol le s ie stehen lassen.
Elner f ragte s ich,  wieso die
Diskussion erst  jetzt  dugch:
geführt werde, rdo der ',Täter,,
schon geschnappt r. iorden sei,
In .v ie len Zürcher Zei tungen
wurden seither Umfragenr Le-
serbriefe und Artikel zum
Thema Sprayer veröffentl lcht.
A11e drehen sich um die glei-
chen Fragenr " Ist  es Kunöt
oder Schmiererei?, , i  "So11 rnan
den Mann belohnen oder be-
strafen?"
Seit  der Sprayer gefasst  wur-
d€, sind seine Strichmännchen
das Gesprächsthema Nr. 1 in
Zür ich.
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SSRVXTTE GRASHOPPERS

Die erste Halbzei t  war
nlcht  sehr spannend.Dle
Grashoppers gr l f fen hin
und" wieder anraber immer
ohne Erfolg.Aber die Ser-
ette jans grlffen anclauernd"
anrd.och bls zur Halbzei t
gabesnureinO-0.

Die zweite Halbzett
beganü dafür so spannend
wie s ie aufhörte.Die Ser-
vet te jans gr l f fen andau , , r ;
ernd. an.Und 1n der 59. M1n.
verwandelte Ahdrey einen
dlrekten Frelstoss ln das
I -  0 "  

(Freistuss von Ig M.
endvernung des Goals).

l t leder gr i f fen die
Servette jans kaltp,lütig &rrr
In d.er 64. Mln.  führte Pf lster
elnen Gorner aus,diurekt  auf
den Kopf von Hamberg. 2 -  0

Nun stürnten auch die Gras-
hoppers an.Und auf einnal
wehten d.rei  r lesen Fanen vor
mir  und wae in d.er 88. Min.
gesehahrkorante 1ch nicht  sehen.
Später erfuhr ich das Bauer ein l lor
schoss. 2 -  f

Eine Mln.  später schoss Pf ister
wie d.nrch ein l lunder das letzte Tor

,zur
Der Schlusspf l f  erregte in

Publlkum aufsehen!Fanrs stürmten auf
das Spiel fe ldrr lssen die Unzäunung
nied.er,  schwangen Fanen, etc "  Dle
Servette-Speler nahmen d.en Bä
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Pokal zu s lch.Nun spr letzten sle
Schanpanler herunr+nA Jubelten.
Zuletst rannten sle eine Bren-
rund.e " nSXRVETIE est CIIAMPIOi$ - SYfISS!!

lange ln ür d.1e Nacht hlnein.
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Der.Fb,\onbis An,azqcr" .nÄ dr. V\MOI*P-oS
In der Nrmner 36 des "Atlanti-s
Anzeiger" schrieben Flavio Pe-
rini und l,larkus Reinhard r:nter
dsn Titel 11 Jäihriqes Jubilär-rn
des Atlanti-s anzeiiers' folgende
Bernerkungen:

...Dama1s hrar unser grösster
Konlsrrent die C,arte Zitigrwel-
che ich aber jetzt nicJrt rehr
als Korkurrenz . betrachte, derrr
sie hat fusi-oniert r:::d erscheint
nun als 4 Seitige A'5 Garte
Zitig-Placarr Bericht Zeitung.
Das mit den vier auf A5 gedruck-
ten Seiten der gn:ten Idee des
AA lvegirgenauso mit den Klebern.
Aber wir wollen ja nicht über
Schlechtes von anderen Zeitrmgen
dj-skutierenrsondern über das
G,rte des AA. ..

So also geht des "Atlantis An-
zeiger" rnit uns r:rn.Da wtire
schon noch einiges beizuiügen.
Der "Atlantis Anzeiqer" er- b'l^\lhLs, ßA".ho-

schejnt laut eigenen Angaben
seit dem 7.Juni 1978 r:nd arnr
im A5 Fornnt.Genau am T.Junil
1978 erschien aber das erste
"garte zLLLg rnagazin" rr:nd zvrar
aucl: jm A5-Fprnat.So konnten
wir dies gar nicht nachrnachen,
weil der Redaktior:sschh:ss des
ersten gz-tagazLns eine l^loche
frijher warrund(noch eine Siche-
rung)da die Nr-uwnrer I des "At-
lantis Anzeiger" nach ei-genen
Angaben gar nicht in unserer
Klasse verteilt vn:rdelUnd wenn
schonrwegen dem Nachrnachen (auch
bei den flebern),ich nöchte den

"Atlantis Anzej-ger"höflich dar-
auf auftrerksam nachenrdass er
i:r seinen ersten Nr-rmrern die
Rlitsel der GAI{IE ZITIG abschrie
urid. sie in seiner Zeitung brach
te.Das ist,höflich- Eesagt, eben-
falls abschreiben.
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<l'{ein, Mäuse mag sie nichl
ilafür wsr noch nie eine Werbr

im Fernsehen!>

;ä:



l ich,  e ine
versucht
I ich. . .
Nach verschiedenen Einrmru:-Stük-
ken wrde er L977 nach Arnster-
danrn und Stockholn einqeladen.

Gasmaschiene .  Er
zu f l iehenrvergeb-

THEATER AN DER I{INKELI^IIESE

TOTEMTABU

Dunkel .Trommeln.Langsam i
durchbrj-cht eine Hano die ]
Zei tungswand am Rancl .Dann I
die andere.Ein Fussrder i
garLze Mensch erscheint  I

ichl iessl ich.Er schaut s ichl
die Zuschauer an.Ei-ner
lacht.Jorge Fiszson lacht
zurückrspiel t  jeclem Zu-
schauer etvras vor.Jedem so,
vr ie der Schauspieler s ich
di-esen vorstel l t .  . .
So beginnt 11f,11Et4IABU von Jorge
Fiszson aus Argentinien. 1972
qründete Jorge Fiszson in Buenos
Aires das "Atelier de Theatre"
zusafirnen ndt einer GruPPe von
Schauspielern,die eine neue Form
des Theaters versuchen.
Der Schauspieler fängt zu
sj-ngen an.Dabei schnauft
er iedesmal t ief  e in.Plötz- i'---.

IJm diese Zeit tritt er jetzt im i
Theater an der lvinl<elwiese auf " i
Er spr icht :Er krepiert , Ich
lache.Er:Du lachstrer kre-
piert . Ich lache.Er noch-
mgls:Du lachstrer krepiert
( :  engl isch).Das Spiel  geht

wieder normal wei ter .
Das Gastspiel von Jorge Fiszson
wird noch am lrncntag den 25. und
am Dienstag den 26.Juni ge- .'l
spielt(20 LIhr 15-21 Uhrr 30).Un-
bedingt anschauenl
Gegen den Schluss.Plötz-
l ich.  L icht  ab,Schauspieler
w€grLicht  an.Ist  es nun
Pause oder ni-cht . Ich weiss
es nicht . l { i r rd ie etwa 15
Zus chauer ' j  beschl  ies sen" zu
klatschen. Tatsächl ich ,  d.er
wirk l ich hervorragende
Schauspieler kommt . .  . (bü)


